
93 Automatisierung

verschiebt sich bei der A. zuneh
mend auf die Vorbereitung und 
das Einrichten der automatischen 
Maschinen, auf die Zerlegung 
des technologischen Prozesses in 
kleine Teiloperationen und ihre 
Vereinigung zu einem fließen
den Gesamtprozeß. Der Mensch 
wird zunehmend von körperlich 
schwerer und geistig eintöniger 
Arbeit befreit. Die A. stellt eine 
neue Qualität in der Entwick
lung der Produktivkräfte dar 
und ist ein Ausdruck der —* 
wissenschaftlich-technischen Re
volution. Die A. wird entspre
chend den wissenschaftlich-tech
nischen und materiellen Voraus
setzungen dort eingeführt, wo 
sie nach dem gegebenen Niveau 
der technischen Entwicklung den 
größten gesellschaftlichen Nut
zen bringt. Dabei spielen die 
Erhöhung des ökonomischen 
Nutzens der Produktion und 
die Verbesserung der Arbeits
und Lebensbedingungen der 
Werktätigen eine entscheidende 
Rolle. Die sozialistischen Pro
duktionsverhältnisse und die Lei
tung und Planung der gesell
schaftlichen Entwicklung erfor
dern und ermöglichen, die A. in 
Verbindung mit der harmoni
schen Höherentwicklung aller 
Seiten des gesellschaftlichen Le
bens zum Nutzen der werktäti
gen Menschen planmäßig durch
zuführen. Die Erhöhung des Bil
dungsniveaus der Werktätigen 
durch planmäßige Aus- und Wei
terbildung, ihre schöpferische 
Aktivität, die planmäßige pro
portionale Entwicklung der 
Volkswirtschaft, die zielstrebige 
Entwicklung von Wissenschaf t und 
Forschung und ihre Verbindung 
mit der Produktion sind solche 
grundlegenden Bedingungen und 
Voraussetzungen, die in der so
zialistischen und kommunisti
schen Gesellschaft eine immer 
erfolgreichere A. begünstigen.

Die erfolgreiche Durchführung 
der Ä. ist mir möglich, wenn die 
Erfahrungen der Arbeiter, ihre 
Vorschläge und Hinweise für 
eine effektive Realisierung der 
A.svorhaben genutzt werden. Die 
Werktätigen werden immer bes
ser befähigt, die planmäßig vor
bereiteten Aufgaben zur Ver
wirklichung von Maßnahmen der 
A. zu lösen; sie müssen in die 
Vorbereitung und Durchführung 
dieser Maßnahmen von Anfang 
an einbezogen werden. Zur 
Schaffung wissenschaftlicher, 
technischer und ökonomischer 
Grundlagen für die A. ist eine 
planmäßige, enge Zusammenar
beit mit den Mitgliedsländern 
des RGW und insbesondere mit 
der UdSSR von großer Bedeu
tung. Im Komplexprogramm für 
die weitere Vertiefung und Ver
vollkommnung der Zusammen
arbeit und Entwicklung der so
zialistischen ökonomischen Inte
gration der Mitgliedsländer des 
RGW sind eine Reihe konkreter 
Maßnahmen vorgesehen, deren 
gemeinsame Lösung die syste
matische Durchführung der A. 
und ihre Vervollkommnung in 
den einzelnen Volkswirtschaften 
wesentlich beschleunigt. Das be
trifft z. B. die Schaffung von 

Programmsteuerungssystemen 
für Werkzeugmaschinen, die Ent
wicklung von Systemen zur A. 
von Meß-, Kontroll- und Prüf
prozessen, die Entwicklung und 
Anwendung moderner technolo
gischer Prozesse, Forschungen 
auf dem Gebiet der Organisa
tions- und Leitungswissenschaf
ten, der Kybernetik und Opera
tionsforschung sowie vielfältige 
Maßnahmen zur internationalen 
Spezialisierung und Konzentra
tion sowie der Standardisierung 
und Typisierung der Produktion 
in den verschiedenen Zweigen 
und Bereichen der Volkswirt
schaften.


